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Großes Karnevals-Spektakel in Bremen-Nord
„Vegesack ruft die Geister . . . Warten auf die Flut“. Unter diesem Motto werden am Sonnabend,    30. Januar 2010 die Wintergeister auf den Sedanplatz in Vegesack gerufen, um von dort aus in einem großen Umzug durch die Fußgängerzone in die Altstadt bis zum Kulturbahnhof gelockt zu werden. Dort wird den Wintergeistern nach einer fulminanten Party um Mitternacht der Weg gezeigt,  um dann am Sonnabend, 6. Februar während des großen Karneval-Umzuges in der Bremer Innenstadt unter dem Motto „Land unter“ endgültig zu verschwinden. 
Auf Initiative des Kulturbüro Bremen Nord, der Bremer Sport- und Bewegungsschule noeSport, des Ortsamtes Vegesack sowie des City-Marketing Vegesack  und in Kooperation mit der Initiative Bremer Karneval e.V. laufen die Vorbereitungen in Bremen-Nord bereits  auf Hochtouren.

Um 18 Uhr eröffnet Christina Jantz die Veranstaltung als stellvertretende Ortsamtleiterin auf dem Sedanplatz. Den Startschuss zum Umzug erteilt schließlich Janine Jaeggi von der Initiative Bremer Karneval mit eindrucksvollen Masken, vielen Samba-Gruppierungen – auch aus dem Umland – und einer Vielzahl kostümierter interessierter Fußgruppen, die sich auch spontan daran beteiligen können.  

Teilnehmen werden unter anderem Samba da Vida, Samba Casa Linga, Monte Monja mit Mitgliedern von Bahia Norte zusammen mit Ramba Sandale,  Stelzen-Art wird mit Höllenhunden und Drachreitergeistern vor Ort sein. Vom Kulturbüro Bremen Nord aus werden viele weitere 
Samba-, Tanz- und Capoeiragruppen eingeladen sein.
 Leuchtende Fackeln und laute Musik begleiten den Umzug. Der Weg führt mit einigen überraschenden Unterbrechungen vom Sedanplatz zum kleinen Marktplatz und durch die Altstadt zum Kulturbahnhof.  

Um 20 Uhr steigt dann die große Tanzparty im Kulturbahnhof Vegesack. Zusammen mit lateinamerikanischen Klängen in stilechter Atmosphäre kann nicht nur getanzt werden. Zu tropischen Getränken werden eine brasilianische Capoeira-Kampftanzgruppe vom Verein für afro-brasilianische Kunst und Kultur e.V. und kubanische Tänzerinnen und Tänzer der Salsa-Tanzakademie Bremen auftreten. Mit dabei auch Studenten der Jacobs University Bremen mit orientalischen Tänzen, Break-Dance und einem Mystic-Einlage. Ein Angebot aus „Tausend und einer Nacht“ sorgt für einen dazu passenden  kulinarischen Genuss. Um Punkt Mitternacht gibt es dann noch ein demonstratives „Knall-Bonbon“. Dadurch soll den Winter-Geistern ihre Heimreise schon einmal klar gemacht werden.
